
Zu di ese m TOP begr üßt  B M Hol berg den Geschäftsf ührer  des  ASTO,  Herrn Burkhar d Rösner  und 
bi ttet  i hn,  di e Aus wi rkungen des  neuen Ver packungsgesetzes  ( Ver packG)  f ür  di e Ko mmunen z u 
erl äut ern.  
 
Herr  Rösner  gi bt  zunächst  ei nen kurzen Rückbli ck auf  di e Ent wi ckl ung der 
Ver packungsver or dnung und erl äut ert  i m Anschl uss  di e wesentli chen Unterschi ede des  i m J ahr 
2017 beschl ossenen Verpackungsgesetzes,  wel ches  i m J ahr  2019 i n Kraft  tritt.  Er  ver wei st  i n 
di ese m Zusa mmenhang auf  di e von i hm i n der  Ver bandsversa mml ung des  ASTO a m 30. 11. 2017 
gegebenen „I nf or mati onen zu m Ver packungsgesetz“,  i n denen er  u.  a.  das  Für  und Wi der  des 
Sa mmel ns  per  „ Gel be m Sack“  bz w.  Behäl tersystem auf gef ührt  habe.  Ei ne Beschl ussf assung, 
wel ches  Sa mmel system ( Behäl ter-  oder  Sacksystem)  i n Bergneustadt  gewünscht  wer de und wi e 
der  Abf uhrrhyt hmus  aussehe,  müsse i n den Mitgli edskommunen bi s  Ende des  J ahr es  2018 
erf ol gen.  
 
I m Anschl uss  an di e Beant wort ung ei ni ger  Verständni sfragen durch Herrn Rösner  bedankt  si ch 
B M Hol berg f ür  dessen Ausf ühr ungen und sagt  zu,  di e berei ts mi t  der  Ei nl adung z ur  Haupt-  und 
Fi nanzausschusssitzung a m 21. 02. 2018 versandt en Unt erl agen „ Ver packungsabf all  – 
Aus wi rkungen des  neuen Ver packungsgesetzes ( Ver packG)  auf  di e Kommunen“  er neut  zur 
Verf ügung zu stell en.  
 
Sei tens  des  ASTO sei  es  wünschens wert,  ei ne ko mmunal e Entschei dung bi s  Okt ober  2018 
vorli egen zu haben.  


